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Vorstands-Sitzung vom 10.12.2021 
 

im Valünasaal, Ludesch 
 

Protokoll 
 
 
 
 
 

 teilgenommen entschuldigt 

Ammann Michael       *  

Bucher Georg       *  

Gohm Walter       *  

Kasseroler Florian       *  

Konzet Martin       *  

Lampert Thomas       *  

Lässer Wolfgang       *  

Lins Simon       *  

Mähr Gerold       *  

Mayer Gert       *  

Neier Peter       *  

Rauch Walter       *  

Schanung Martin       *  

Witwer Harald       *  

Regio EH, GJ, BW  

 
 
 
 
 
Begrüßung 

durch Obmann Florian Kasseroler 
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1. TOP Was war -> Berichte 
 

Arbeitstreffen Kerngruppe Kultur (29.11.)  

Die Kerngruppe wird im neuen Jahr die Kulturausschüsse der Regio-Gemeinden zur geplanten 

„Kulturstelle“ informieren und gemeinsam mit ihnen das Stellenprofil erstellen (großes Treffen geplant 

für Anfang März 2022). Anschließend wird im Regio-Vorstand die weitere Vorgangsweise vereinbart. 

Weiters wird seitens der Regio ein LEADER-Antrag vorbereitet, um im Mai 2022 einreichen zu 

können. 

 

LEADER Vorstandssitzung (30.11.)  

Die aktuelle Förderperiode läuft noch bis 2023. Für die nächste Periode könnte erstmalig die Stadt 

Feldkirch sogenannter „privilegierter funktionaler Partner“ werden. Bisher war eine Beteiligung einer 

Gemeinde dieser Größe nicht möglich. Die Regio Vorderland sowie die Stadt Bludenz begrüßen 

diesen Schritt, die Regio Im Walgau ist ebenfalls damit einverstanden. 

Die neue Strategie (LES) wird im Mai 2022 zur Bewerbung eingereicht, die einzelnen Beschlüsse der 

Regio-Gemeindevertretungen sollen im Herbst 2022 gefällt werden. 

 

Gespräch mit der Fa. LWL zum Masterplan Breitbandausbau (09.12.)   

Neben der Firma STW soll nun auch ein Angebot der Firma LWL eingeholt werden. LWL ist bereits in 

engem Austausch mit der Regio Großwalsertal und den Blumenegg-Gemeinden. Eine 

Informationsveranstaltung soll für Mitte Jänner 2022 organisiert werden. 

 

Prozess Sozialplanungsraum Vorarlberg Süd 

Der angedachte Strukturprozess ausgehend aus dem Sozialsprengel Raum Bludenz (Stadt Bludenz 

und umliegende Täler) überschneidet sich inhaltlich teilweise mit dem geplanten Ausrollungsprozess 

des Landes zu den landesweiten Sozialräumen. Diskussion über die mögliche Prozessbeauftragung 

(Land oder Stadt Bludenz), eventuelle Vorleistung durch die betroffenen Gemeinden sowie den 

Prozessablauf an sich. Das weitere Vorgehen sollen Regio Obmann (Florian Kasseroler) und Bgm 

Bludenz (Simon Tschann) abstimmen. Johanna Neußl soll – nach Klärung der Rolle der 

Prozessbeauftragung – in eine eigene Regio-Vorstandssitzung eingeladen werden.  

 

2. TOP KLAR! Im Walgau  
 

Nach der Präsentation der Vorschläge im letzten Regio-Vorstand hat Marina Fischer die dort 

genannten Rückmeldungen eingearbeitet, ergänzt und zeigt die Übersicht ihrer finalen Abstimmung. 
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 Die 10 Maßnahmen gehen auf zwei Herausforderungen – nämlich Hitze sowie Starkregenereignisse 

– zurück. Die PPT-Präsentation wird direkt von Marina Fischer an die Bürgermeister versendet. 

Die Bewerbungsfrist für Phase 3 endet Ende Jänner 2022, eine Zusage wird für Juni 2022 erwartet.  

 

 

3. TOP Regio-Beitrag Gemeinden  
 

Die Gemeindekosten für 2022 verringern sich geringfügig, da der Kostenbeitrag zur „Pädagogischen 

Leitung“ nicht richtig berücksichtigt wurde (statt € 7,16 werden € 6,89 in Rechnung gestellt werden), 

 

 

4. TOP Gemeindekooperationen bzw. Themen mit  
            regionaler Ausstrahlung  

 

Gemeindekommunikation (siehe eigener Anhang)  

Die Fortbildungsmodule im Rahmen der Redaktionsakademie, die im Februar 2022 starten wird, 

werden vorgestellt. Ursprünglich wurden 10 Module à durchschnittlich € 900,00 veranschlagt. Nach 

Rücksprache und Ausarbeitung der einzelnen Module belaufen sich die Gesamtkosten nun auf knapp 

unter € 10.000,00 brutto, wenn bei Social Media jeweils ein Einstiegs- und ein Vertiefungsmodul (max. 

12 Teilnehmende) angeboten werden. Wenn gleich eine weitere Durchführung je Social-Media und 

Video-Modul beauftragt wird, belaufen sich die Kosten auf ca. € 13.000. Angesichts des hohen 

Interesses werden in den genannten Bereichen gleich zwei Termine je Modul ins Auge gefasst.  

 

Die Kosten werden auf alle 14 Gemeinden aufgeteilt, da aus allen Gemeinden großes Interesse 

bekundet wurde. Das Kernteam schlägt wie folgt vor: Sollten die Module aufgrund zu geringer 

Teilnehmerzahlen finanziell nicht voll abgedeckt werden können, werden die Restkosten laut 

Einwohnerschlüssel von allen Gemeinden übernommen. Diese Vorgehensweise wird 1-stimmig 

angenommen.  

 

Hallenbad Schlins:  

Aus der Diskussion:   

Gedeckelter Abgang in Höhe von bis zu € 30.000,00/Jahr soll auf alle 14 Regio-Gemeinden laut 

Besucher-Schlüssel aufgeteilt werden; 

Sitftung Jupident ist gemeinnützige Einrichtung und sollte aus steuerlichen Gründen nicht Betreiber 

sein; die Gemeinde Schlins als eigener Rechtsträger oder als Betrieb gewerblicher Art könnte  
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Betreiber sein; aus rechtlicher Sicht wäre allerdings die WFI GmbH die beste Lösung – mit eigener 

Kostenstelle und zeitlich befristet auf zwei Jahre mit anschließender Evaluierung; 

Rolle der WFI ist generell zu klären; 

Der Regio-Vorstand empfiehlt den Mitgliedsgemeinden den öffentlichen Betrieb des Hallenbades 

durch die WFI GmbH. Die Diskussion über die schlüsselmäßige Abgangsverteilung erfolgt in der 

Generalversammlung der WFI GmbH.  

 

 

5. TOP  Was kommt -> Termine und Organisatorisches 
 

Regionale Integrationsfachstelle  

Abstimmungstermin mit LR Wiesflecker / LR Gantner verschoben auf 21.12.2021. 

Input zur Quartierssituation im Walgau (folgt im Jänner-Vorstand durch Alexandra Toggenburg) 

 

Prozess „Pflege Unterer Walgau“  

Die neun Regio-Gemeinden veranstalten im Jänner und Feber 2022 zwei (Online-)Treffen zum 

Prozess „Pflegezukunft“. Aktiv eingebunden werden die ambulanten und stationären 

Pflegeeinrichtungen und -dienste sowie die betroffenen Mitarbeitenden in den Gemeinden. Die 

Einladungen wurden an die Bürgermeister zur Weiterleitung geschickt. 

 

Veranstaltung „Mentale Stärke für Österreich“, Horeth-Institut  

Die Veranstaltung wird coronabedingt auf Mittwoch, den 18.05.2022 verschoben, die Bürgermeister 

sind damit einverstanden. 

 

 

6. TOP Allfälliges 
 

Staatspreis für „Architektur und Nachhaltigkeit“ für Frastanz 

Obmann Bgm. Kasseroler gratuliert Bgm. Gohm zum Staatspreis für „Architektur und Nachhaltigkeit“ 

des Klimaschutzministeriums. 

 

Mögliche Regio-Reise (Bgm. Gohm) 

 

Kinderbetreuung bis 14 Jahre in der Jagdbergregion (Bgm. Lässer) 

 

Thema „Abgangsdeckung“ in KiBe-Einrichtungen (Bgm. Lässer) 


